
Tätigkeitsbericht Deutsch-Syrische Forschungsgesellschaft e.V. 2019 
Zur Vorlage beim Finanzamt  

Verfassern: Dr. Hasan Tawamie und Dr. Hani Harb (Vorstand Mitglieder) 

 

1. Der Verein 

Deutsch-Syrische Forschungsgesellschaft e.V. 
c/o Dr. Hasan Tawamie 
Hartmut-Colden-Str. 28 
18146 Rostock 
 
Der Verein würde in 2017 gegründet und am Amtsgericht Frankfurt unter der Registernummer 
VR16109 eingetragen. 
 
 

2. Zweck des Vereins 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

Das Ziel des Vereins, ist die Gründung einer syrischen Gemeinschaft für Forschung und 
Wissenschaft in Deutschland, sowie die Schaffung einer syrischen Lobby innerhalb der 
deutschen Zentren für Forschung und Wissenschaft. Dabei sollen syrische Studenten, 
Wissenschaftler und Flüchtlinge bei ihrem Studium und ihrer Arbeit in Deutschland zu helfen, 
damit sie ihren wissenschaftlichen Werdegang in Deutschland fortsetzen können. Weiterhin, 
wird die Deutsch-Syrische Forschungsgesellschaft und ihre zukünftige Lobby die Integration 
der syrischen bzw. arabischen Flüchtlinge in den Universitäten und Forschungsinstituten 
unterstützen. Der Verein fördert neben der Wissenschaft und Forschung auch die Bildung 
einschließlich der Studentenhilfe. Dieser Zweck wird durch Seminare, Sprachkurse, 
Workshops und Vorträge verwirklicht. Zur Verwirklichung der vorgenannten Zwecke fördert die 
Stiftung durch Sach- und / oder Geldleistungen begabte und nach ihrer Persönlichkeit 
geeignete Student/in/en, aller Fachrichtungen und aller Nationalitäten, die sich den 
Satzungszielen des Vereins verpflichtet fühlen und sich aktiv gesellschaftspolitisch 
engagieren. Diese Förderung kann sich sowohl auf die wissenschaftliche Ausbildung beziehen 
wie auf konkrete Arbeitsvorhaben und Projekte, die den Stiftungszwecken entsprechen. 

3. Mitglieder und Arbeitsaufwand 

3.1. Mitglieder 

Am 01.01.2019:  25 

Austritte:   0 

Eintritte:   15 

Mitglieder am 31.12.2019: 40 

3.2. Geschätzter ehrenamtlicher Arbeitsaufwand der Mitglieder 

• Projekt Wissenschaftlicher 
Schreiben Workshops: 

Ca. 100 Stunden 

• BRiDGE II EU Projekt Ca. 100 Stunden 



• Öffentlichkeitsarbeit (Erstellung 
Internetauftritt, Flyer Design und 
druck) 

Ca. 80 Stunden 

• Allgemeine Vorstandstätigkeit Ca. 50 Stunden 
• Verwaltungsaufgaben Ca. 100 Stunden 

 

Gesamt: Ca. 430 Stunden 

4. Organe und Funktionen 

Vorstand 

Dr. Hasan Tawamie (Vorsitzender) 

Herr Khaled Alhayek (Stellvertretender Vorsitzender) 

Dr. Hani Harb (Schatzmeister) 

Dr. Zahran Zamrini (Vorstandmitglied und Generalsekretär) 

Frau Arij Abdin (Vorstandmitglied) 

 

Der Vorstand traf sich monatlich zu seinen Sitzungen. Im Zentrum der Vorstandsitzungen 
standen folgende Themen: 

• Vorstand Wahlen für Jahre 2019-2021 
• Die Planung der „Wissenschaftlicher Schreiben“ Workshop Modul. 
• Die Planung von Vortrag und Workshop Tätigkeiten im Jahr 2019. 
• Integration der „Academpower Gruppe“ im Verein 
• Die Planung und Durchführung der designierten Arbeit für Projekt BRiDGE II 
• Die Planung und Durchführung von „All you need to know about Architecture studies“ 

 

5. Finanzen des Vereins 

Im Jahr 2019 hat die Gesellschaft im wesentlichen Einnahmen von dem Stifterverband 
fur die Deutsche Wissenschaft e.V erhalten, die sie auf eine Reihe von Workshops in 
verschiedenen Orte in Deutschland ausgezahlt hat. Die Finanzlage stellt sich wie folgt 
zusammen: 

Beschreibung 2019 
Einnahmen           10.000,06 €  

   
Materialaufwendungen           10.134,84 €  
Sonstige betriebliche Aufwendungen                 882,22 €  

   

   
Ergebnis der gewöhnlichen Tätigkeit -           1.017,00 €  

   
Steuern                         -   €  

   
Jahresüberschuss/Fehlbetrag -           1.017,00 €  

 



 

6. Die Tätigkeit des Vereins 

 

6.1. Vorstand Wahlen für Jahre 2019-2021 

Am 13.01.2019 fanden sich die ordentliche Generalversammlung bzw. Mitgliederversammlung 
der DSFG e.V. in der Anwesenheit von 30 Personen ein, um über die Wahl ein neuer Vorstand 
des Vereins Deutsch-Syrische Forschungsgesellschaft und die Verlegung der Vereinssitz zu 
beschließen. Von den aufgeführten Personen besitzen alle das Stimmrecht. Das macht 75% 
alle Vereinsmitglieder.  Die Versammlung ist nach §9 Ziff. 5 ordnungsgemäß einberufen 
(Einladung zu Mitgliederversammlung ist mit dem Protokoll beigefügt) und beschlussfähig. Die 
Anwesenheitsliste ist wesentlicher Bestandteil dieses Protokolls. Frau Dr. Mada Saleh 
eröffnete die Versammlung. Sie begrüßte die Erschienenen und erläuterte den Zweck der 
Sitzung. Frau Dr. Saleh erklärte sich bereit, die Versammlungsleitung zu übernehmen und bat 
Herr Dr. Harb das Protokoll zu führen. Beide wurden von der Versammlung einstimmig durch 
Zuruf gewählt. Der Versammlungsleiter schlug folgende Tagesordnung vor: 

1. Tätigkeits- und Finanzbericht des Vorstands  
2. Bericht der Kassenprüfung 
3. Entlastung des Vorstands 
4. Wahl des Vorstandes 
5. Wahl der Sitzverlegung 
6. Sonstiges  

Per Handzeichen wurde dieser Tagesordnungsvorschlag einstimmig angenommen. 

• Der Vorstand erläuterte die Tätigkeiten im vergangenen Jahr ebenso die finanzielle 
Entwicklung anhand des vorliegenden Vereinsjahresberichts. Außerdem gab er einen 
inhaltlichen und finanziellen Ausblick auf das laufende und kommende Jahr. Alle 
Rückfragen wurden zur Zufriedenheit der Mitglieder beantwortet. 

• Die Kassenprüfung stellte eine einwandfreie Beleg- und Kassenführung fest. 
• Das Mitglied Dr. Zahran Zamrini stellte den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Der 

Antrag wurde einstimmig angenommen. 
• Für die Wahl des Vorstandsvorsitzenden wurde Herr Dr. Hasan Tawamie 

vorgeschlagen. Die Wahl erfolgte per Handzeichen. Herr Dr. Tawamie nahm die Wahl 
an. 

• Für die Wahl des stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden wurde Herr Khaled Alhayek 
vorgeschlagen. Die Wahl erfolgte per Handzeichen. Herr Alhayek nahm die Wahl an. 

• Für die Wahl des Schatzmeisters wurde Herr Dr. Hani Harb vorgeschlagen. Die Wahl 
erfolgte per Handzeichen. Herr Dr. Harb nahm die Wahl an. 

• Für die Wahl der 2 Vorstand Mitglieder (Generalsekretär + Vorstand Mitglieder) wurden 
Frau Areej Abdin, Herr Dr. Zahran Zamrini und Herr Majd Brek Hnidi vorgeschlagen. 
Jedes Mitglied hat 2 Stimmen. Die Wahl erfolgte per Handzeichen. 
Frau Abdin hat 18 Stimmen. 
Herr Dr. Zamrini hat 23 Stimmen. 
Herr Brek Hnidi hat 16 Stimmen. 
6 Mitglieder enthielten. 
Herr Zamrini und Frau Abdin wurden gewählt als Vorstand Mitglieder. Beide Gewählten 
nahmen die Wahl an. 

6.2. Wissenschaftlicher Schreiben Workshop Modul 2019 



Für dieses Projekt hat der DSFG e.V. hat die Dienste von Dr. Melanie Conrad (Charité Berlin) 
gewonnen. Dr. Conrad ist Experte für wissenschaftliches Schreiben. fünf Workshops wurden 
geplant und vor Ort in Hamburg, Mainz, Hannover, Rostock und Berlin durchgeführt. 

Der Workshop umfasst den gesamten Prozess des Schreibens eines wissenschaftlichen 
Textes. Angefangen von der Suche nach einer Zielgruppe, über die schriftliche Wiedergabe 
komplexer Sachverhalte bis hin zum Formulieren überzeugender Argumente.  

Themen: 

• Zusammenfassende Inhaltsangaben, Artikel, Doktorarbeiten: Texttypen und Gründe 
für akademisches Schreiben 

• Von der Idee zum Text: Der Aufbau eines interessanten Handlungsstranges aus den 
gewonnen Daten 

• Argumentation: Wie schreibt man überzeugend 
• Der Schreibprozess: Nutze Kreativität und vermeide Standardformulierungen 
• Schreibstruktur: Organisation und Schreibfluss 
6.3. Planung und Durchführung der designierten Arbeit für Projekt BRiDGE II 

BRiDGE II – Brücke für gefährdete Forscher nach Europa Schritt II 

BRiDGE II ist ein Projekt, das im Rahmen des Horizon 2020-Aufrufs SwafS-6-2018: 
Science4Refugees-Support für hochqualifizierte geflüchtete Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler gefördert wird. BRiDGE II ist ein zweijähriges Projekt, das am 1. Dezember 
2018 gestartet ist. BRiDGE II bietet eine All-in-One-Lösung für die lokalisierte Anleitung von 
Flüchtlingsforschern (RRs) im Europäischen Forschungsraum (ERA) und ermöglicht den 40 
EURAXESS-Mitgliedsländern im ERA, das Potenzial von RRs in ganz Europa zu identifizieren 
und zu nutzen. 

BRiDGE II für geflüchtete Forschende auf einen Blick 

Unterstützen Sie die langfristige Karriere von 300 hochqualifizierten geflüchteten Forschern 
und ihre Integration in die Arbeitsmärkte der Mitgliedstaaten der Europäischen Union und ihrer 
assoziierten Länder. Es bietet qualitativ hochwertige Beratung, Mentoring und Training für 
geflüchtete Forscher, insbesondere Postdocs und Professoren, die seit mehr als zwei Jahren 
in Griechenland, Bulgarien, Serbien, Österreich, der Schweiz, Deutschland und Schweden 
vertrieben wurden. 

Alle infos über das Projekt können Sie hier finden (https://ds-fg.com/de/bridge-ii-eu-
gefordertes-projekt/)  

6.4. Planung und Durchführung von „All you need to know about Architecture 
studies“ 

Workshop: Bauingenieurwesen in Deutschland: Studium und Beruf 

Ziele des Workshops 

• Bereitstellung angemessener Informationen über das Studium des Bau- und 
Architekturingenieurwesens in Deutschland und seine verschiedenen 
Fachrichtungen, deren Unterschiede im Vergleich zu den Ländern des Nahen 
Ostens, insbesondere Syrien. 

• Einführung in das Arbeitsrecht der beiden Fachrichtungen und deren Unterschiede, 
die Tätigkeitsfelder und -fachrichtungen sowie die üblicherweise auf dem deutschen 
Markt geforderten Qualifikationen. 



• Vorbereitung der Teilnehmer auf die Bewerbung für ein Studium oder eine Arbeit in 
ingenieurwissenschaftlichen Fachrichtungen. 

• Änderung ausländischer Zeugnisse in Deutschland. 
• Beantworte die Fragen. 

Anwesenheitspflicht: Für Studierende vor oder vor Beginn des Studiums bzw. (besser) vor 
der Entscheidung für ein Studium dieser Studienrichtungen. Für Arbeitssuchende auf dem 
deutschen Markt oder vor der Entscheidung, einen Job zu finden. Deutsches Sprachniveau 
mindestens A2. 

6.5.  Integration der „Academpower Gruppe (AES)“ im Verein 

AES ist eine Stipendieninitiative, die von syrischen Akademikern und Fachleuten in 
Deutschland und auf der ganzen Welt ins Leben gerufen wurde, die sich verpflichtet fühlen, 
die akademische Chance, die sie erhalten haben, an andere Studenten weiterzugeben, die 
darum kämpfen, ihre Hochschulausbildung abzuschließen 

AES ist Teil der Deutsch-Syrischen Forschungsgesellschaft (DSFG e.V.). Wir glauben, dass 
jeder Mensch das Recht auf eine angemessene Bildung hat. Die Hochschulbildung ist ein 
Katalysator und ein Akteur des Wandels und der Entwicklung für Einzelpersonen und 
Gesellschaften. 

• Die Initiative basiert auf der Überzeugung, dass Investitionen in Einzelpersonen 
unerlässlich sind, um sie mit den richtigen Werkzeugen für die Herausforderungen der 
Zukunft Syriens und Deutschlands auszustatten. 

• AES steht allen Syrern offen, unabhängig von politischen Ansichten, Religionen, 
ethnischen Zugehörigkeiten oder Geschlechtern. 

 

 

Dr. Hasan Tawamie  Herr Khaled Alhayek   Dr. Hani Harb 

(Vorsitzender)   (Stellvertretender Vorsitzender) (Schatzmeister) 

 


